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Wohnhaus in halboffener Bebauung und Scheune im Hof; einfacher Putzbau mit Mansarddach, 
baugeschichtlich und städtebaulich von Bedeutung

Kurzcharakteristik

Das traufständig in halboffener Bebauung stehende Wohnhaus mit einer Scheune, die inzwischen 
umgebaut wurde, stammt aus dem 18. Jahrhundert. Der zweigeschossige Putzbau hat eine schlichte, 
verputzte Fassade ohne nennenswerte Gliederungselemente und trägt ein Mansarddach, das drei 
Giebelgaupen mit Rundbogenfenstern besitzt; die mittlere, größere Gaupe ist mit einem Zwillingsfenster 
ausgestattet. Im Erdgeschoss befindet sich rechts ein Ladeneinbau. Portal und Fenster haben einfache 
Einfassungen. Das Gebäude hat baugeschichtliche und städtebauliche Bedeutung aufgrund des 
bauzeitlichen Aussagewertes als Wohnhaus des 18. Jahrhunderts mit Laden und Scheune und seiner 
Einbindung in den für die Ortsentwicklung von Strehla charakteristischen, historischen Baubestand der 
Hauptstraße.
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